
Verbandsversammlung des Zweckverbands ISKFZ 
Ralingen / Rosport-Mompach am 24. März 2026

Die Umsetzung 

des funktionalen Raums „Mëllerdall-Our-Südeifel“ (MOSE)

und

die Tätigkeitsbilanz des Regionalmanagements MOSE

im Zeitraum Dezember 2024 - Februar 2026



Allgemeiner Hintergrund (1)

Der Zweckverband ISKFZ handelt seit 2024 auch als „Verwaltungsstruktur“ 
des funktionalen Raums Mëllerdall-Our-Südeifel (MOSE) und hat hierzu drei 
grenzüberschreitende Vereinbarungen abgeschlossen:

• Kooperationsvereinbarung über die strategische und inhaltliche Steuerung des 
funktionalen Raums MOSE vom 4. September 2024: Regelt die Zusammenarbeit des 
Zweckverbands ISKFZ mit 14 lokalen Partnerorganisationen aus dem funktionalen Raum 
MOSE, die in 3 gemeinsamen Gremien erfolgt.

• Vereinbarung in Bezug auf die Einrichtung und Umsetzung des funktionalen Raums 
MOSE vom 3. März 2025: Regelt die Delegierung von Aufgaben durch das Programm 
Interreg Großregion an den Zweckverband ISKFZ und die gesamte EU-Finanzierung des 
funktionalen Raums MOSE durch den EFRE.

• Vereinbarung zur Umsetzung des funktionalen Raums MOSE sowie zur Einrichtung des 
Regionalmanagements und des Begleitausschusses vom 2. April 2025:  Regelt die 
Aufgaben des Regionalmanagements und legt die entsprechenden organisatorischen und 
finanziellen Rahmenbedingungen der nationalen Kofinanzierung fest.

2



Allgemeiner Hintergrund (2)

• Der Zweckverband ISKFZ setzt die in den 3 Vereinbarungen festgelegten 
Verpflichtungen und Aufgaben über das Interreg-Projekt „Verwaltung des 
funktionalen Raums MOSE“ (Verwaltung fR MOSE) praktisch um.

• Das Projekt „Verwaltung fR MOSE“ wird zu 60% mit EU-Mitteln aus Programm 
Interreg Großregion finanziert und zu je 20% vom Ministerium für 
Wohnungsbau und Raumentwicklung Luxemburg (Abteilung für 
Raumentwicklung, DATer) sowie vom Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie und Mobilität Rheinland-Pfalz (MKUEM) kofinanziert.

• Zur tagtäglichen Erledigung der vielfältigen Umsetzungsaufgaben beschäftigt 
der Zweckverband ISKFZ ein Regionalmanagement. Es besteht heute aus 
dem Regionalmanager (Vollzeitstelle) und einem Mitarbeiter (halbe Stelle). 
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Aufbau des Projekts „Verwaltung fR MOSE“

Das Projekt besteht aus 3 Arbeitspaketen mit insgesamt 20 Aktivitäten:

• Arbeitspaket 1 - „Laufende Arbeit der drei Gremien der gemeinsamen 
Governance-Struktur MOSE“ (5 Aktivitäten)

• Arbeitspaket 2 – „Fortlaufende Einreichung, Prüfung und Auswahl von 
Interreg-Projekten“ (7 Aktivitäten)

• Arbeitspaket 3 – „Koordination, Monitoring und Verstetigung des 
funktionalen Raums MOSE“ (8 Aktivitäten)
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Umsetzung Arbeitspaket 1 (Dezember 2024 – Dezember 2025)

• Die Aktivität A.1.1 (Ausarbeitung der Geschäftsordnung für das 
Entscheidungs- und Auswahlgremium MOSE) ist vollständig 
abgeschlossen.

• Die Aktivitäten A.1.2 und A.1.3 (laufende Geschäftsführung des 
Entscheidungs- und Auswahlgremiums MOSE und der Steuerungsgruppe) 
sowie die Aktivität A.1.5 (Kommunikation) befinden sich in der 
fortlaufenden Durchführung und sind im Zeitplan.

• Die Aktivität A.1.4 wurde nicht umgesetzt, da 2025 noch keine Sitzung des 
jährlichen Projektbegleitausschusses (PBA) stattgefunden hat. 
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Umsetzung Arbeitspaket 2 (Dezember 2024 – Dezember 2025)

• Die Aktivität A.2.1 (Erstellung der Bestimmungen für den Projektaufruf und 
für das Prüf- und Auswahlverfahren) ist vollständig abgeschlossen.

• Die Aktivitäten A.2.2 (Durchführung des Projektaufrufs), A.2.3 
(Unterstützung für Projektanträge), A.2.4 (Zulässigkeitsprüfung) und A.2.5 
(inhaltlich-technische Prüfung) befinden sich in der fortlaufenden 
Durchführung und sind im Zeitplan.

• Bisher wurden weder ein inhaltlicher / grundlegender Vorbehalt bearbeitet 
noch ein EFRE-Bewilligungsbescheid für ein lokales Projekt vorbereitet 
(Aktivitäten A.2.6 und A.2.7).
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Umsetzung Arbeitspaket 3 (Dezember 2024 – Dezember 2025)

• Die Aktivitäten A.3.1 (Erstellung und Annahme des Projekts „Verwaltung fR 
MOSE“)  und A.3.2 (Erstellung des Kommunikationsplans für den 
funktionalen Raum MOSE) sind vollständig abgeschlossen.

• Der Schwerpunkt der Tätigkeiten lag auf der finanziellen Verwaltung und 
formalisierten Überwachung des Projekts „Verwaltung fR MOSE“ (Aktivität 
A.3.4). Die Durchführung der Aktivität ist im Zeitplan.

• Da bisher keine lokalen Projekte umgesetzt wurden, fand noch keine 
Überwachung der Umsetzung oder eine Prüfung von Änderungsanträgen 
(Aktivitäten A.3.3 und A.3.5) oder eine umfassende Berichterstattung zur 
Projektumsetzung und zu den Ergebnissen (Aktivitäten A.3.6, A.3.7 und 
A.3.8) statt.
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Highlights – Die „Auftaktveranstaltung“ vom 28. März 2025

Die Veranstaltung fand im Gemeindehaus in 
Godendorf / Edingen statt.

Teilgenommen haben 50 luxemburgische und 
rheinland-pfälzische Vertreter*innen 

• der Gemeinden, 

• der Naturparke Our, Südeifel und des Natur- & 
Geopark Mëllerdall, 

• der lokalen / regionalen Tourismusorgani-
sationen, 

• der Strukturen zur Entwicklung des ländlichen 
Raums (Lokale Aktionsgruppen LEADER), 

• des Programms Interreg „Großregion“ 
(Gemeinsames Sekretariat; Kontaktstellen 
Luxemburg und Rheinland-Pfalz).
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Highlights – Seit März 2025 ist der „Website MOSE“ online

• Umfassende und aktuelle 
Informationen zum funktionalen 
Raum MOSE gibt es auf: 
https://mose-fr.eu/ 

• Möglichkeit, den „Newsletter 
MOSE“ einzusehen und zu 
abonnieren (erscheint 3 x pro 
Jahr).

• Ein reichhaltiges Online-
Beratungsangebot für potenzielle 
Antragsteller und für die Träger 
von genehmigten Projekten.
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Highlights – Projektberatung des Regionalmanagements MOSE

• Das Regionalmanagement MOSE unterstützt aktiv die 
Entwicklung von Interreg-Projektideen und den Aufbau von 
Projektpartnerschaften aus dem funktionalen Raum MOSE.

• Zudem berät es Projektpartnerschaften bei der weiteren 
Ausarbeitung ihrer Projektinhalte und bei der Antragstellung. 

• Zwischen Juni 2025 und Anfang Januar 2026 hat das 
Regionalmanagement 7 ausführliche Beratungssitzungen 
mit potenziellen Projektträgern organisiert und durchgeführt 
(insgesamt 25 teilnehmende Personen). 

• Auch die Träger genehmigter Projekte werden bei der 
späteren Umsetzung unterstützt.
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Highlights – Die „Verstetigung“ der funktionalen Räume nach 2027

• Bei der Jahresveranstaltung des Programms 
Interreg Großregion in Clervaux am 14. November 
2025 stand die bisherige Umsetzung und 
insbesondere die Zukunft der funktionalen Räume 
nach 2027 im Mittelpunkt der Diskussionen.

• Der funktionale Raum MOSE war durch das 
Regionalmanagement und vier Mitglieder seines 
Entscheidungs- und Auswahlgremiums vertreten.

• Gute Nachrichten: Der dezentrale Förderansatz der 
funktionalen Räume wird im neuen Programm 
Interreg Großregion 2028-2034 fortgesetzt.
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Highlights – Das erste lokale Interreg-Projekt wurde genehmigt

• Das erste lokale Projekt im funktionalen 
Raum MOSE hat am 19. November 2025 
seinen Förderantrag eingereicht: 
„Grenzenlos - Naturparke im Dialog“

• Antragsteller und finanzielle Partner sind 
der Naturpark Südeifel und der Naturpark 
Our.

• Sie arbeiten mit dem Natur- & Geopark 
Mëllerdall als „strategischem Partner“ 
zusammen.

• Das Projekt wurde am 23.02.2026 bei der 
dritten Sitzung des Entscheidungs- und 
Auswahlgremiums MOSE mit kleineren 
Vorbehalten genehmigt.
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Highlights – Erster „Projektbegleitausschuss“ in Parc Hosingen 

Am 23. Februar 2026 fand im Naturpark 
Our in der Gemeinde Parc Hosingen die 
erste Sitzung des jährlichen 
Projektbegleitausschusses (PBA) statt. 

Schwerpunkt der Sitzung war eine 
Vorstellung der im ersten Jahr 
erreichten Ergebnisse bei der 
Umsetzung …

• des Projekts „Verwaltung fR MOSE“,

• des „Kommunikationsplans für den 
funktionalen Raum MOSE“.
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Ende

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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